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Arbeitstreffen 

„Christliche Perspektiven in den Wirtschaftswissenschaften“ 

 
Freitag, 12.03.10, 11 – 18 Uhr  

Institut für Ethik & Werte, Gießen 

 

 

Ablauf 
 

Begrüßung: Dr. Stephan Holthaus (Institut für Ethik & Werte, Gießen)                                                        11.00 Uhr  
                     Prof. Dr. Reinhard Haupt, Jena (Studiengemeinschaft Wort und Wissen/Fachgruppe Wirtschaft) 

  

 

Einführung 

 
Prof. Dr. Hermann Sautter (ehem. Universität Göttingen):                                                                              11.15 Uhr 
„Christlicher Glaube als Quelle einer konstruktiven Globalisierungskritik“ 
 

 
Literaturüberblick 

 
Dr. Stephan Holthaus (Institut für Ethik & Werte, Gießen):                                                                            11.50 Uhr 
„Des vielen Büchermachens ist kein Ende – Relevante Neuerscheinungen im Bereich der Wirtschaftsethik“ 
 
 

Glaube und Wirtschaftssystem 

 
Prof. Dr. Spiridon Paraskewopoulos (ehem. Universität Leipzig):                                                                 12.05 Uhr 
„Wirtschaftsordnung aus christlicher Sicht“ 
 

Mittagessen (12.20 – 13.00 Uhr) 
 

Prof. Dr.h.c. Werner Lachmann, PhD (ehem. Universität Erlangen-Nürnberg):                                            13.00 Uhr 
„Die Moral des ‚homo oeconomicus’ aus biblischer und ökonomischer Sicht“ 
 
Prof. Dr. Reinhard Haupt (ehem. Universität Jena):                                                                                       13.15 Uhr 
„Befunde der experimentellen Ökonomik: Weniger Eigennutz und mehr Gemeinsinn?“ 
 
Prof. Dr. Karl Farmer (Universität Graz):                                                                                                      13.30 Uhr 
„Biblisch-christliche Bildung als ‚externer’ Effekt der globalen Marktgesellschaft“ 
 
Dr. Harald Jung (ehem. Universität Jena)                                                                                                       13.45 Uhr 
„Weltwirklichkeit und Reich Gottes als Rahmen christlicher Wirtschaftsethik“ 
 
Andreas Rauhut, M.A., M.Th. (Universität Erfurt):                                                                                         14.00 Uhr 
„Wirtschaftliche Gerechtigkeit in einer gefallenen Welt: Was Christen von John Rawls lernen können“ 
 

           Prof. Dr. Jürgen von Hagen (Universität Bonn):                                                                                            14.15 Uhr 
„Der globale Arbeitsmarkt der Zukunft: Herausforderungen für Gemeinden in Deutschland“ 
 
 

Kaffeepause (14.30 – 14.45 Uhr) 



 
 

Christliche Positionen und Medien 

 
Prof.em. Dr. Friedrich Hanssmann (Universität München):                                                                           14.45 Uhr 
„Erfahrungen mit Vorlesungen über Unternehmensethik auf christlicher Grundlage und über Christliche Werte 
in Wirtschaft und Gesellschaft“ 
 
Dipl.-Volksw. Matthias Vollbracht (Media Tenor International AG, Zürich):                                                15.00 Uhr 
„Die Rolle der Medien in der Vertrauenskrise der Wirtschaft“ 

 
 

Unternehmensethische Brennpunkte 

 
Dr. Marcus Kreikebaum (European Business School / Institut für Unternehmensethik):                              15.15 Uhr 
„Ethische Leitlinien: das ‚Service Learning’-Angebot als Leitlinie für Studierende“ 
 
Dr. Stephan Schmitz (Linde Gas Deutschland, Dortmund)                                                                             15.30 Uhr 
„Compliance: Erwartungen und Erfahrungen“ 
 
Stefan Glave (Geschäftsführung Glave-Gruppe, Norden)                                                                               15.45 Uhr 
„Managergehälter – Gier und Größenwahn oder Gegenleistung für erbrachte Arbeit?“ 
 
Dr. Helmut de Craigher (Unternehmensberater, Stuttgart)                                                                             16.00 Uhr 
„Kreativität der Krise“ 
 
 

Kaffeepause (16.15 – 16.30 Uhr) 
 
 
 

Rundgespräch: Perspektiven für zukünftige Arbeitsschwerpunkte                               16.30 Uhr 
 
 

Abschluss                                                                                                                                    spätestens 18.00 Uhr 


